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König Humbert ermordet
Halle 30 Juli

Monza 30 Juli Wolff s Bur Der König
von Jtalien wurde geſtern nach der Preisverthei
lung bei dem Wettturnen um 10 Uhr 30 Minuten
als er den Wagen beſteigen wollte von drei
Schüſſen von denen einer ins Herz ging getroffen
und ſtarb um 11 Uhr 30 Minuten Der Mörder
Angelo Breſſi aus Prato in Toseanga wurde als
bald verhaftet und nur mit Mühe der Volkwuth
entriſſen Er geſtand eyniſch ſein Verbrechen

Noch iſt das anarchiſtiſche Verbrechen welchem die Kaiſerin Eliſabeth
von Oeſterreich zum Opfer fiel in aller Erinnerung da kommt die
Schreckenskunde daß der andere Deutſchland verbündete Staat Jtalien
durch Anarchiſtenhand den Herrſcher verloren hat König Humbert
iſt geſtern Abend wie wir bereits in den erſten Morgenſtunden durch
ein Extrablatt in obiger Faſſung meldeten in Monza ermordet worden
Dieſe neueſte Schandthat das Attentat auf ein gekröntes Haupt das
von den edelſten Abſichten für das Wohl ſeines Volkes erfüllt war wird
den Abſcheu aller rechtlich denkenden Menſchen hervorrufen Es liegen
über das feige Verbrechen bisher noch folgende Meldungen vor

Rom 30 Juli Wolffs Bur Aus Monza wird weiter ge
meldet Auf König Humbert feuerte anſcheinend ein Anarchiſt drei
Revolverſchüſſe ab Ganz Jtalien trauert um ſeinen geſtern Abend
durch ein Attentat ermordeten König Das Attentat ward in Monza
ausgeführt der König wohnte bis 10 Uhr Abends noch einer Preis
vertheilung des Wettturnens bei Als er ſich gegen 10 Uhr mit ſeinem
Adjutanten zum Wagen begab drängte ſich ein junger Mann an den
König heran und gab drei Nevolverſchüſſe auf ihn ab Der König
wurde am Halſe ſchwer verwundet er ſank in den Wagen
zurück und verſtarb nach kurzer Zeit Der Mörder wurde ſofort
verhaftet er konnte nur mit Mühe gegen die durchaus erbitterte
Menge geſchützt werden Der Prinz und die Prinzeſſin von
Neapel befinden ſich auf einer Orientreiſe

Rom 30 Juli Wolff s Bur Der Miniſterpräſident
berief den Miniſterrath auf heute Morgen 7 Uhr und reiſte mit den
Vicepräſidenten des Senats nach Monza ab um die Urkunde über
den Tod des Königs aufzunehmen
König Humbert iſt der Sohn des Königs Viktor Emanuel und am

14 März 1844 geboren Er nahm perſönlichen Antheil an dem Kriege
von 1859 und 1866 Nach der Occupation Roms im September 1870
erhielt er als Generalleutnant das Kommando der dortigen Militärdiviſion

Sein und ſeiner Gemahlin Margarethe Beſuch am Berliner Hofe zur
Taufe der jüngſten Tochter des Kronprinzen Friedrich Wilhelm im Juni
1872 bahnte das freundſchaftliche Verhältniß zwiſchen der hohenzolleriſchen
und ſavoyiſchen Dynaſtie ſowie dem deutſchen und italieniHen Volke an

Durch den Tod ſeines Vaters am 9 Januar 1878 wurde er König von Jtalien
Er regierte ſtreng konſtitutionell ſtellte die finanzielle Ordnung in der

Civilliſte wieder her und gab nebſt ſeiner Gemahlin dem Volke das Bei
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Wörhenlliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Hlälker und Der Hauernfrennd

ſpiel feinſter Bildung und wahrhaft vornehmer edler Haltung Als er
am 17 September 1878 auf einer Rundreiſe durch das Königreich in

Neapel einzog machte ein Koch Paſſanante mit Namen ein
Attentat auf ihn verwundete ihn aber nur leicht Nunmehr iſt er
leider der Mordwaffe eines anderen ſeiner Unterthanen zum Opfer ge
fallen Schon als Kronprinz war Humbert im Gegenſatz zu ſeinem
franzoſenfreundlichen Vater ein eifriger Anhänger der Allianz Italiens
mit Deutſchland Der Beſuch des deutſchen Kronprinzen in Rom im
December 1883 gab dem Könige Humbert aufs neue Gelegenheit ſeine

Sympathien für das Hohenzollernſche Kaiſerhaus an den Tag zu legen
Sein einziger Sohn Prinz Victor Emanuel von Neapel iſt am 11 Nov 1869
geboren

Die dentſche Erpedition nach China
Halle 30 Juli

Das deutſche Expeditionskorps in Stärke von 12000 Mann tritt in
dieſen Tagen in mehreren Abtheilungen die erſte iſt bekanntlich bereits
abgegangen Red die Ausreiſe nach China an und die Segenswünſche
der geſammten deutſchen Nation begleiten die wackeren Söhne Germaniens

auf ihrem ſchweren Wege Jſt es doch das erſte Mal daß Deutſchland
in die Lage verſetzt iſt in einem überſeeiſchen Lande mit einem größeren
Truppenaufgebot zu kämpfen und den alten Siegeslorbeeren neue hinzu
zufügen Gewiß leben wir jetzt in einer ſchweren Periode es hat faſt
den Anſchein als ob das Deutſche Reich zum erſten Mal nach ſeiner
Einigung eine ernſte Probe ſeiner Thatkraft zu beſtehen haben wird aber
wir können ruhigen Auges der Zukunft entgegenblicken was ſie auch
immer bringen möge Das Verhalten der Reichsregierung während des
Verlaufes der Chinawirren hat gezeigt daß Männer an der Spitze ſtehen
welche mit einem weiten Blick begabt geeignet ſind das Staatsſchiff
durch die brauſenden Wogen an gefährlichen Klippen vorbeizuſteuern und

daß trotz allem kriegeriſchen Gepränge die deutſche Aktion nur ein fried
liches Ziel im Auge hat die Paziftzirung Chinas um deutſcher Kultur
und deutſchem Handel den Eingang für alle Zeiten zu ſichern Auf
eine Eroberungspolitik wie böswillige Zungen behaupten wollen wir
nicht ausgehen unſere Maßnahmen ſind nur darauf zugeſchnitten

im Verein mit den übrigen Mächten zu operiren Wenn wir
hierbei aber mit einer Gründlichkeit verfahren welche bis in die
kleinſten Details geht ſo iſt das eben deutſche Gewiſſen
haftigkeit welche auch den nebenſächlichſten Punkt für eben wichtig genug

auffaßt um allen Eventugalitäten vorzubeugen Anfeindungen ſind natür
lich unſeren leitenden Stellen nicht ausgeblieben es giebt ſogar Leute
welchen die Mobilmachung noch nicht ſchnell genug gegangen und welche
thörichte Vergleiche mit dem Kriege von 1870 anſtellen Dabei vergeſſen
aber die guten Leute daß es ſich damals um ganz andere Verhältniſſe
handelte Damals galt es zu einem Landkriege zu rüſten jetzt ſtehen wir
zum erſten Male vor der Aufgabe ein größeres Expeditionscorps nach
einem fernen überſeeiſchen Lande zu entſenden hierfür müſſen natürlich
ganz andere Vorbereitungen getroffen werden Für China mußten erſt
Truppenverbände aufgeſtellt werden man mußte für dieſelben erſt die
Tropenausrüſtung anfertigen Transportſchiffe chartern und eine Menge
Proviant und Munition verladen wie es bei einem europäiſchen Kriege
nicht nöthig wäre Unſere Heeresverwaltung hat die ſchweren Aufgaben
die zu erfüllen waren glänzend gelöſt und angeſichts ungewohnter Ver
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hältniſſe eine Umſicht gezeigt wie ſie eben nur bei einer Muſter Organi
ſation möglich iſt

Mit ſtolzer Befriedigung mag daher ſo ſchreibt uns unſer Berliner
Korreſpondent das Auge Kaiſer Wilhelms auf dem erſten Truppen
transport geruht haben als er am Freitag von den Wackeren Abſchied

nahm und er war ſich der Hoffnung gewiß als er in ſeiner Anſprache
erklärte es ſei an ihnen darzuthun daß die Grundſätze nach denen die
Armee in 30 Jahren treuer Friedensarbeit erzogen wurde die richtigen
ſeien Kaiſer Wilhelm fühlt ſich durch und durch als Soldat und
Kamerad und ſo mögen die ſcharfen Ausdrücke welche die jüngſte Rede
in Bremerhaven den Chineſen gegenüber wählt gleichſam aus der Ge
ſinnung derer heraus geſprochen ſein die hinausziehen um die Deutſch
land widerfahrene Schmach zu rächen Aus den kaiſerlichen Worten tritt
die tiefe ſittliche Empörung zu Tage welche dem Monarchen ob der chine
ſiſchen Greuelthaten und das ſich daran knüpfende Jntriguenſpiel und
Lügengewebe der chineſiſchen Machthaber erfüllt Leute welche ſich gegen
alles Völkerrecht benehmen und welche die heiligſten Geſetze der Menſchheit

verletzen verdienen nicht daß man ihnen gegenüber die Grundſätze einer
Humanität anwendet welche ſie ſelbſt nicht kennen oder nicht
kennen wollen So erklärt ſich auch die kaiſerliche Aufforderung
den Chineſen keinen Pardon zu geben und die Waffen ſo zu führen daß
auf Tauſend Jahre hinaus kein Chineſe mehr es wagt einen Deutſchen
ſcheel anzuſehen Gerade aus dieſem Paſſus erhellt die tiefgehende Er
regung des Monarchen der bei ſeinem impulſiven Charakter und vom
Augenblick überwältigt die Worte nicht ſo auf die Goldſchaale legt wie es
vielleicht Diplomaten zu thun pflegen Kaiſer Wilhelm hat eine gerade und
offene Soldatennatur welche nicht mit der Wahrheit hinter dem Berge
hält wenn ſeine Worte auch an manchen Stellen Anſtoß erregen ſollten
Er iſt ſchon mehrfach falſch verſtanden worden und vielleicht wird dies
Mißgeſchick auch diesmal ihm widerfahren obwohl für Jeden der ſehen
will einleuchtet daß der Monarch bei ſeiner ganzen Anlage beſonders im

Affekt Worte wählt die im Grunde genommen nur ſinnbildlich auf
zufaſſen ſind Wir können mit ſtolzer Zuverſicht zu Kaiſer Wilhelm empor
blicken der wie kein Zweiter es verſteht den Zeitgeiſt zu erfaſſen und allen

ſeinen Maßnahmen einen charakteriſtiſchen Stempel aufzudrücken Vor
einer ſo energiſchen Perſönlichkeit hat der Gegner Reſpekt und ſo dürfen
wir uns der Hoffnung hingeben daß gerade durch die dem Auslande be
wieſene deutſche Thatkraft es uns ermöglicht ſein wird noch auf lange
hinaus unter der ſtarken Regierung Wilhelms II von böſen Nachbarn in

Ruhe gelaſſen zu werden

Ueber die heiklen Punkte der kaiſerlichen Anſprache ſei noch Folgendes

als Erläuterung mitgetheilt Die Rede wurde am Freitag erſt in ſpäter
Abendſtunde offiziös und auch da nur ungefähr veröffentlicht Bald
darauf erſchien ſie jedoch in neuer kaum verbeſſerter Auflage und dieſes
Mal enthielt die Wiedergabe des Terxtes auch jene Stelle von der man
erwartet hätte daß ſie der Kaiſer nicht geſprochen habe Kaiſer Wilhelm hat
am Schluſſe ſeines Appells an die Soldaten nach offiziöſer Mittheilung

wirklich Folgendes geſagt Jhr wißt es wohl Jhr ſollt fechten gegen
einen verſchlagenen tapfern gut bewaffneten grauſamen Feind Kommt
Jhr an ihn ſo wißt Pardon wird nicht gegeben Gefangene
werden nicht gemacht führt Euere Waffen ſo daß auf tauſend Jahre
hinaus kein Chineſe mehr es wagt einen Deutſchen ſcheel anzuſehen
Eine noch ſchärfere Faſſung giebt die Nordweſtdeutſche Weſerzeitung
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Am dritten Tage wurde Frederiec Tollemache in aller Frühe
und Stille beerdigt und Lea war die einzige welche den Todten
zu ſeiner letzten Ruheſtätte begleitete Jm Dorfe und in der
nächſten Umgebung wurde bald bekannt daß von der Cottage
Farm aus ein Begräbniß ſtattgefunden habe Es verging aber
geraume Zeit ehe die Leute erfuhren wer daſelbſt geſtorben
war da Lea Tollemache s Anweſenheit vor jedermann geheim
gehalten und auch den Arzt um Beobachtung ſtrengſter Ver
ſchwiegenheit erſucht hatte Sein Tod wurde weder in den
Zeitungen noch durch beſondere Todesanzeigen bekannt gegeben
und ſeine Freunde erfuhren ihn erſt als die gerichtliche Ent
ſcheidung bei der Veröffentlichung des Teſtamentes des ver
ſtorbenen Archibald Tollemache erfolgte Jhren alten Freund
den guten Paſtor Liſter hatte Lea ſchon bei Tollemache s Ab
leben ins Vertrauen gezogen jedoch erſt nach der Beerdigung
machte ſie ihm von allem was ſich ſeit Tollemache s erſtem
Erſcheinen in der Cottage zugetragen hatte und auch von des
Detektivs Entdeckung ausführliche Mittheilung

Der gutherzige Paſtor gerieth ganz außer ſich über das
Gehörte freute ſich jedoch gleichzeitig aufrichtig daß ſein alter
Liebling nicht der namenloſe Findling war für den Lea bis
jetzt gegolten hatte

Demnach ſind Sie ja eine ſehr vornehme Dame meine
Liebe meinte er Von Jhrem Vermögen werden Sie aber
ſicherlich einen guten Gebrauch machen bin ich überzeugt und
ſich auch nicht da Sie edel und groß veranlagt ſind durch
das jähe Emporſteigen in der Welt aus dem Gleichgewichte
bringen laſſen

Lea lächelte ſchwermüthig
Dafür iſt ſchon geſorgt daß ich das Gleichgewicht nicht

verliere Die Erlebniſſe der letzten Monate ſind doch ganz

68

dazu angethan mich für die Dauer meines Lebens vor Ueber
muth zu bewahren ſeufzte ſie

Der alte Geiſtliche heftete ſein Auge mit Beſorgniß auf
Lea Sie war ſo blaß und ſchmal geworden und unter ihren
herrlichen Augen lagen dunkle Schatten

Sie ſehen leidend aus äußerte er Sie haben Schweres
durchgemacht und ſich zu ſehr angeſtrengt armes Kind und
bedürfen der Ruhe und Zerſtreuung Sie dürfen daher auch
nicht allein zu Hauſe ſein nicht einmal dorthin gehen Kommen
Sie wieder in die Pfarre und bleiben Sie bei uns bis Sie
in den Beſitz Jhres Vermögens und in Jhren Rang eintreten

Lea zögerte mit der Einwilligung Sie fühlte ſich ja ſelbſt
ſo ſchwach und ſehnte ſich nach Ruhe Die Nachtwachen an
Tollemache s Krankenlager waren zuviel geweſen für ihren von
der wochenlangen Unruhe und aufreibenden Sorge ſchon ſehr
abgematteten Körper und ſie mußte ſich ſelbſt eingeſtehen daß
ihre Kräfte für die in ihrer Häuslichkeit ihr obliegenden Arbeiten
nicht mehr ausreichten Der Gedanke aber an Miß Barbara
und ihre unaufhörlichen ermahnenden Worte ſchreckte ſie von
der Annahme der Einladung ab

Der Paſtor las ihr die Gedanken vom Geſicht ab und
ſeine blauen Augen blinzelten luſtig

Nur keine Angſt haben lachte er denn ich weiß wohl
was Sie denken Meine Schweſter hat für eine Zeit lang das
Feld geräumt und iſt zu ihren Freunden dem Paſtor Septimus
Bartholomew und ſeiner Frau zum Beſuch gereiſt und wird
ſich dort ganz vorzüglich unterhalten in welcher Weiſe werden
Sie ſich ſchon denken können Mrs Geythorne meine ver
heirathete Schweſter iſt jetzt bei mir dieſe wird Sie niemals
mit Troſteskrümchen regaliren noch mit ermahnenden Worten
fortſcheuchen Barbara nennt ſie zwar immer ein ungläubiges
Weltkind fuhr der Paſtor lachend fort ſie iſt aber kann
ich Jhnen verſichern eine ungemein angeſehene Frau die die
Gartenkultur vortrefflich verſteht Sie beide werden ſicher aus
gezeichnet mit einander auskommen

Unter dieſen Verhältniſſen zögerte Lea nicht länger und

2nahm ſeinen herzlichen und gutgemeinten Vorſchlag mit ſicht
licher Freude an Sie begab ſich ſchleunigſt nach Hauſe und
traf daſelbſt die wegen ihrer vorausſichtlich längeren Ab
weſenheit nöthigen Vorkehrungen indem ſie Clutterbuck s Frau
für die Beſorgung der häuslichen Arbeiten annahm

Jhre Ueberſiedelung ins Pfarrhaus fand drei Tage nach
Tollemache s Beerdigung ſtatt Als Lea am vierten dem Paſtor
im Barten bei der Pflege ſeiner geliebten Blumen zuſah er
ſchien völlig unerwartet der Detektiv auf der Bildfläche Der
Geiſtliche erblickte ihn zuerſt und ihm raſch entgegengehend
nahm er ihn nut ſich in ſein Studirzimmer

Guten Abend Mr Liſter grüßte Knowles
Miß Morris iſt hier und ich möchte

Miß Tollemache iſt hier fiel ihm Paſtor Liſter ins Wort
Aha Sie ſind in alles eingeweiht
Jawohl und ich glaube ſogar jetzt mehr zu wiſſen als

Sie ſelbſt Nehmen Sie raſch Platz Sergeant ich habe
Jhnen eine Menge zu erzählen

Und aus dem Munde des Geiſtlichen erfuhr Knowles nun
Tollemache s Erſcheinen in der Cottage Farm nebſt allen nach
folgenden Ereigniſſen und beim Zuhören wurden ſeine ſchwer
müthigen Züge immer ſchwermüthiger

So wäre der Sünder mir nun vollſtändig entſchlüpft
klagte er als der Paſtor geendet hatte Ein ewiger Schand
fleck für mich Erklärlich iſt es mir nun jedoch warum mein
tagelanges Umherſtöbern nach ihm erfolglos blieb Und dennoch
ſollte ich mich nicht darüber ärgern da unter dieſen Umſtänden
die häßliche Angelegenheit bis zu einem gewiſſen Grade ver
tuſcht werden kann und Miß Tollemache ihr Erbe nicht mit
dem gräßlichen Makel auf dem Namen zu übernehmen hat

Jawohl und ich bin von Herzen froh daß die Sache in
dieſer Weiſe für Lea geendet hat Laſſen Sie uns aber uun
auf das Teſtament von Leas Vater kommen Sie haben das
Dokument doch ganz ſicher in Jhrer Verwahrung Mr Knowles

Verſteht ſich Herr Paſtor Hier iſt es nebſt dem Trau
ſchein und Miß Tollemache s Geburtszeugniß Und mit der

Jch glaube
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Seite 2 Dienstag
wieder Nach dieſem in Bremerhaven erſcheinenden Organe ſoll der Kaiſer
den Mannſchaften zugerufen haben Kommt Jhr vor den Feind
ſo wird derſelbe geſchlagen Pardon wird nicht gegeben Gefangene

werden nicht gemacht Wer Euch in die Hände fällt ſei Euch ver
fallen Wie vor 1000 Jahren die Hunnen unter ihrem König Etzze
ſich einen Namen gemacht der ſie noch jetzt in Ueberlieferung und Märchen
gewaltig erſcheinen läßt ſo möge der Name Deutſcher in China auf
1000 Jahre durch Euch in ſeiner Weiſe bethätigt werden daß niemals
wieder ein Chineſe es wagt einen Deutſchen auch nur ſcheel anzuſehen

Während ſonſt in der Preſſe jeder einzelne Theil einer Kaiſerrede be
ſprochen zu werden pflegt hat ſich dieſes Mal das Jntereſſe faſt aus
ſchließlich den Schlußworten zugewandt Hierbei tritt in den Organen
der rechtsſeitigen Parteien das Beſtreben zu Tage die kaiſerlichen Worte
in einem Sinne auszulegen der ihnen allerdings ihre Spitze nehmen

würde Die Kreuz Zeitung ſchreibt Dieſer Satz iſt ver
ſchiedentlich mißverſtanden und ſogar Unmögliches hineingelegt worden
indem man Seiner Majeſtät zumuthet daß von ihm die Truppen ermahnt
werden ſollten keinen Pardon zu geben und keine Gefangenen zu machen

während offenbar nur eine Erläuterung der Art der Grauſamkeit der
Chineſen gegeben werden ſollte die eben Niemanden ſchonen und Alles
niedermetzeln Schon die allgemeine Erfahrung daß eine Armee die ſelbſt
Grauſamkeiten ausübt an der Manneszucht ſchweren Schaden leidet und

die Wahrheit daß es eines Chriſten nicht würdig iſt ähnliche Schand
thaten wie die Chineſen zu begehen macht die Auslegung um ſo mehr
zur Unmöglichkeit als der Kaiſer ausdrücklich die erklärenden und
beherzigenswerthen Worte hinzufügt Bewährt die alte preußiſche Tüchtig
keit zeigt Euch als Chriſten im freudigen Ertragen von Leiden möge
Ehre und Ruhm Euren Fahnen und Waffen folgen gebt an Mannes
zucht und Disziplin aller Welt ein Beiſpiel Daß die Worte des Kaiſers
übrigens gar keine andere Bedeutung haben konnten wird durch den in

der Köln Ztg wiedergegebenen Wortlaut der fraglichen Wendung
abſolut klargeſtellt wonach Seine Majeſtät ſagte Kommt Jhr an den
Feind ſo wißt Pardon wird Euch nicht gegeben Jn dieſer Auslegung
der Kaiſerrede mag ſie nun zutreffen oder nicht liegt jedenfalls eine Kritik
die mit der von Seite der linksſeitigen Preſſe geübten vollkommen über
einſtimmt Und die Anſchauung dieſer Organe geht dahin daß ein Appell
keinen Pardon zu geben dem Charakter eines im Namen des Chriſten
hums geführten Kulturkampfes kaum entſpreche

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

S Berlin 29 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer nahm laut
Meldung aus Helgoland am Sonnabend Vormittag den Vortrag des
Staatsſekretärs Grafen v Bülow entgegen Nachmittags begaben ſich
der Kaiſer und die Kaiſerin mit den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert
dem Staatsminiſter Grafen v Bülow und den Herren und Damen des
Gefolges nach der Düne Die Majeſtäten beſichtigten die Buhnenbauten
und verweilten etwa zwei Stunden auf der Dünenſpitze

Zum 90 Geburtstage des General Feldmarſchalls
Grafen v Blumenthal ſchreibt das Mikit Woch Bl Zum
dritten Male in dem Zeitraume eines halben Menſchenalters iſt der
preußiſchen Armee die Freude vergönnt ein ſonſt ganz ſeltenes Feſt zu
begehen Am 22 März 1887 vollendete ihr erlauchter und in Treue ge
liebter Kriegsherr Kaiſer Wilhelm der Große unter der Theilnahme
der ganzen Welt ſein neunzigſtes Lebensjahr am 26 Oktober 1890 folgte
ihm in der gleichen Feier ſein glorreicher Feldherr Graf Moltke und
am 30 ds Mts wird ein dritter Führer aus Deutſchlands großer Zeit
General Feld marſchall Graf v Blumenthal jenes Alter erreichen das
zu erblicken nur wenig Sterblichen beſchieden iſt Der längere Artikel
ſchließt mit den Worten Zu ſeinem neunzigſten Geburtstage aber bringen
mit uns zahlloſe dankbare Schüler und Bewunderer dem General Feld
marſchall die aufrichtigſten Glück und Segenswünſche dar Möge ihm
durch Gottes Gnade noch ein langer und ungetrübter Lebensabend ge
ſchenkt werden möge es ihm beſchieden ſein die deutſchen Fahnen denen
er ſicher mit ſeinen Gedanken gerade jetzt in den fernen Oſten folgt noch
einmal ſieggekrönt wehen zu ſehen

Der Evangeliſche Ober Kirchenrath hat mit königlicher
Ermächtigung die Konſiſtorien ſeines Amtsbereichs augewieſen ſchleunigſt
Fürſorge zu treffen daß nachſtehende Fürbitte in das Allgemeine Kirchen
gebet eingeſchaltet werde Jn der ſchweren Prüfung die durch ruch
loſen Friedensbruch über uns gekommen iſt bitten wir Dich All
barmherziger Gott und Vater tröſte die Betrübten deren Angehörige um
des Vaterlandes willen im fernen Lande den Tod erlitten haben Breite
Deine Hand über die welche um ihres chriſtlichen Glaubens willen ver
folgt und gequält werden und über die Verkündiger Deines Evangeliums
unter den Heiden Laß das Geleit Deiner Stärke mit den Söhnen
unſeres Volkes ſein die ausgeſandt ſind Recht und Gerechtigkeit auf
zurichten unter den Frevlern mache ihre Hand ſieghaft und führe ſie
uns heim mit einem ehrenhaften Frieden

Für das baieriſche Bataillon des 4 oſtaſiatiſchen Jnfanterie
Regiments fanden in München am Sonntag Vormittag beſondere Gottes
dienſte ſtatt ſodann folgte eine Beſichtigung des Bataillons durch den
Prinz Regenten im Kaſernenhofe wozu ſich ſämmtliche in München
weilende Prinzen der Kriegsminiſter die Generalität ſowie das dienſtfreie

Erbin darüber Rückſprache zu nehmen iſt der eigentliche Zweck
meines heutigen Kommens

Natürlich wird ein Rechtsanwalt angenommen
müſſen

Gewiß
Jch habe ſchon Miß Tollemache geſprochen und ſie iſt

ganz damit einverſtanden einen mir befreundeten Herrn mit der
Angelegenheit zu betrauen Schwierigkeiten werden wohl kaum
in den Weg treten Tollemache hatte als nächſte Verwandte
nur zwei Schweſtern beide älter als er war und ſeit Jahren
verheirathet die Mutter lebte nicht mehr Mit der einen der
Schweſtern bin ich bekannt jedoch nur oberflächlich und an
dieſe hatte ich geſchrieben und ſie von all dem ihren Bruder
betreffenden Schrecklichen wie auch von Leas Anſpruch auf das
Familienbeſitzthum in Kenntniß geſetzt Dieſen Morgen erhielt
ich von ihr Antwort Die arme Dame iſt völlig niederge
ſchmettert von der entſetzlichen Nachricht und bittet aufs Jn
ſtändigſte die Geſchichte möchte ſo viel als möglich in der Stille
abgethan werden Jhrem Briefe war auch einer von ihrer
Schweſter beigelegt von der älteren welche unter anderem
verſichert Lea Tollemache s Anſpruch auf das Geſammtvermögen
ſolle von ihrer Seite auf keinen Widerſpruch ſtoßen

Das iſt ja höchſt zufriedenſtellend denn durch dieſes Ent
gegenkommen werden uns große Koſten und viel Zeit erſpart
Und die genannten Damen ſind die einzigen nahen Verwandten
welche Mr Tollemache beſaß

Jawohl nur zwei Nichten von ihm ſind noch da die
Töchter der älteren Schweſter die jüngere hat keine Kinder
ſoviel ich verſtanden habe Und nun möchten Sie wohl gern
Miß Tollemache ſprechen

Allerdings
Der Paſtor entfernte ſich und kehrte nach wenigen Minuten

mit Lega zurück
Jch werde Sie allein laſſen erklärte er ich muß raſch

die Blumen einſetzen die in der Sonne liegen geblieben ſind
denn ſonſt verderben ſie mir Fortſetzung folgt

werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Offizierkorps eingefunden hatten Nach der Beſichtigung richtete der Prinz
Regent eine Anſprache an das Bataillon in welcher er daſſelbe ermahnte
der glorreichen Ruhmesthaten der bayeriſchen Armee eingedenk zu bleiben
und den angeſtammten Muth in der Fremde von Neuem zu bewähren
Vereint mit den verbündeten Truppen fuhr der Prinz Regent

fort werdet Jhr durch Euer Beiſpiel re Gottes Segen ruhe
auf Euch meine Landeskinder So lebt wohl Wenn Gott will auf frohes
Wiederſehen Der Prinz Regent war tief bewegt Der Kommandeur des
Bataillons Major Graf Montgelas erwiderte mit Worten des Dankes und
forderte die Truppen auf auch in der Ferne eingedenk der ruhm
reichen Thaten der bayeriſchen Armee zu bleiben Liebe und Treue zur
Heimath feſtzuhalten und ſich zu erinnern an das was ſie beim Fahnen
eid gelobten Sie ſollten als bayeriſche Kameraden und deutſche Männer
für deutſches Necht und deutſche Ehre kämpfen Der Kommandeur ſchloß
mit einem dreimaligen Hurrah auf den Prinz Regenten

Der nächſte Truppentransport nach China wird am
30 d Ms an Bord der Dampfer Sardinia 25 Offiziere 494 Unter
offiziere und Mannſchaften und Aachen 18 Offiziere und 495 Unter
offiziere und Mannſchaften abgehen Jhnen folgt am 31 Juli die Straß
burg mit 27 Offizieren und 825 Unteroffizieren und Mannſchaften am
2 Auguſt lanfen Adria 16 Offiziere und 58 Unteroffiziere und Mann
ſchaften und Rhein 133 Offiziere und 1976 Unteroffiziere und Mann
ſchaften nach Oſtaſien aus Den Schluß machen am 6 Auguſt
H H Meier 65 Offiziere und 1129 Unteroffiziere und Mannſchaften

und Phönizia 58 Offiziere und 1740 Unteroffiziere und Mannſchaften
Nit welchem Briefverkehr die am 20 nach China ab

gegangene deutſche Feldpoſt vorausſichtlich zu rechnen haben wird dürfte
nach Mittheilung der Deutſch Verk Ztg daraus hervorgehen daß allein
von den Offizieren und Mannſchaften u ſ w der Seebataillone auf den
Dampfern Wittekind und Frankfurt ab Port Said über 14300 und
ab Suez über 2100 Briefſendungen am 22 und 23 bei dem Marine
Poſtbureau in Berlin eingegangen ſind dabei iſt zu berückſichtigen daß
dieſe Sendungen ſämmtlich zu frankiren waren während künftig die Be
förderung portofrei erfolgt

Die Tuberkuloſe wird mit Recht als die verderblichſte aller
Volkskrankheiten bezeichnet Dies geht daraus hervor daß nach der
amtlichen von den Bundesregierungen erhobenen Statiſtik über die
Todesurſachen jährlich über 100000 Menſchen im Deutſchen Reiche daran
ſterben und daß insbeſondere von dem im erwerbsfähigen Alter von
15 bis 60 Jahren ſterbenden Perſonen jeder Dritte der Tuberkuloſe erliegt
Anderſeits gilt ſie aber auch als die am leichteſten heilbare aller mit ihr
in Vergleich zu ſtellenden Volkskrankheiten Zum Beweiſe hierfür wird
abgeſehen von den Erfolgen der Lungenheilſtätten auf die Thatſache hin
gewieſen daß nach den Sektionsbefunden der Anatomen reichlich 25 Proz
aller Leichen ſolcher Perſonen welche an anderen Todesurſachen geſtorben
ſind Spuren überſtandener Tuberkuloſe aufweiſen Mit Recht wird daher
auf die Nothwendigkeit hingewieſen daß die Kenntniß von der Art der
Verbreitung und von den hierauf beruhenden Schutzmaßregeln den weiteſten
Kreiſen zugängig gemacht wird Das kaiſerliche Geſundheitsamt hat auf
Grund dieſer Erwägungen ſoeben ein Tuberkulofe Merkblatt heraus
gegeben welches die wichtigſten Thatſachen und Rathſchläge für Jedermann
nach den oben bezeichneten Richtungen hin enthält Es iſt im Verlage
von Julius Springer in Berliu erſchienen

Der Bund deutſcher Frauenvereine wird Ende September
ſeine vierte Generalverſammlung in Dresden abhalten Damit ſoll auch
ein öffentlicher Frauentag verbunden werden Dem Bunde gehören
gegenwärtig 126 Vereine mit 70000 Einzelmitgliedern an darunter große
Organiſationen wie der Allgemeine deutſche Frauenverein mit über 3000
der Allgemeine deutſche Lehrerinnen Verein mit über 6000 der Verein

Frauenbildung Frauenſtudium mit über 2000 Mitgliedern 2c Der
Bund repräſentirt in ſeiner Zuſammenſetzung die deutſche bürgerliche
Frauenbewegung aller Richtungen der gemäßigten ſowohl wie der radikalen
für die er in allen gemeinſamen Beſtrebungen für das Familien und
Volkswohl im Allgemeinen und die Hebung des weiblichen Geſchlechts im
Beſondern das einigende Band und ein gemeinſames Arbeitsfeld bildet
Die Generalverſammlung wird vier Arbeitstage umfaſſen und es kommen
u A folgende Anträge zur Berathung Allgemeine Einführung von Ehe
verträgen gemeinſames Vorgehen in Bezug auf den internationalen
Mädchenhandel geſetzlichen Schutz gegen die Verbreitung veneriſcher Krank
heiten eine ernente Petition betreffend die einheitliche Geſtaltung des
deutſchen Vereins und Verſammlungsrechts und die diesbezügliche Gleich
ſtellung der Frauen mit ihren männlichen Volksgenoſſen u ſ w

Ein internationaler ſozialiſtiſcher Akademiker Kongreß
ſoll im September in Paris abgehalten werden Das vorbereitende
Komitee dem mehrere ſozialiſtiſche Redakteure und zwei Studentinnen an
gehören hat folgende proviſoriſche Tagesordnung feſtgeſetzt 1 Die
ſozialiſtiſche Agitation in den akademiſchen Kreiſen 2 Die Rolle des
ſozialiſtiſchen Studenten in der Arbeiterbewegung 3 Die Lage des
geiſtigen Proletariats 4 Geſichtspunkte und Mittel zur Erzielung eines
beſtändigen Zuſammengehens unter den Gruppen aller Länder Der
erſte Kongreß der ſozialiſtiſchen Akademiker wurde 1891 in Brüſſel und
der zweite Kongreß 1893 in Genf abgehalten Dieſe beiden Kongreſſe
waren ſo fruchtlos verlaufen daß bislang Niemand den Muth hatte einen
neuen Kongreß einzubernfen Angelockt durch die Pariſer Weltausſtellung
dürfte der diesjährige Kongreß möglicherweiſe etwas lebhaſter beſucht
werden

Frankreich
Der Schah in Paris

Paris 29 Juli Der Schah von Perſien iſt geſtern um 3 Uhr
15 Minuten Nachmittags im Nordbahnhofe hier eingetroffen und vom
Präſidenten der Republik Loubet umgeben von den Präſidenten der
beiden Kammern dem Miniſterpräſidenten und ſämmtlichen Miniſtern c
empfangen worden Eine Kompagnie der Garde Républicaine leiſtete die
Ehrenbezeugungen während die Muſikkapelle die perſiſche Hymne und
ſodann die Marſeillaiſe ſpielte Nach der Begrüßung ſtellte der Schah
dem Präſidenten Loubet die Perſonen ſeines Gefolges und hierauf dieſer
die zum Empfange des Schah erſchienenen Perſönlichkeiten vor Unter
den Ovationen der Menge beſtiegen der Schah und der Präſident den
à la Dumont beſpannten Wagen welcher unter der Eskorte einer Ab
theilung Kavallerie ſeinen Weg zum Palais der fremden Fürſtlichkeiten
nahm ſowohl der Schah als Präſident Loubet wurden von der auf dem
Wege zahlreich angeſammelten Menſchenmenge lebhaft begrüßt Bald nach
dem Präſident Loubet das Palais verlaſſen hatte begab ſich der Schah
in das Palais Elyſée um dem Präſidenten und ſeiner Gemahlin
einen Beſuch abzuſtatten

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londoun 29 Juli Eine Depeſche Lord Roberts aus Pretoria
vom 27 d Mts beſagt Die Generale French und Hutten ſetzten die
Verfolgung des Feindes am 25 d Mts fort Der erſtere überſchritt
den Oliphantsfluß und konnte Middleburg und den Feind ſehen der ſich
in einer Entfernung von 7 Meilen in großer Unordnung längs der Wege
nördlich der Eiſenbahnlinie zurückzog und welche durch Reiter und Wagen
auf mehrere Meilen verſperrt war Es war unmöglich den Feind
weiter zu verfolgen da der Reſt der Truppenmacht noch weſtlich des
Oliphantsfluſſes ſtand und der Regen in Strömen floß Unter den
Maulthieren und Ochſen iſt die Sterblichkeit groß Die Haltung
der Mannſchaften iſt vortrefflich Hunter beſetzte Fouriesberg wo er die
Gattin Steijns und mehrere britiſche Gefangene antraf Broadwood
überwacht noch Chriſtian Dewet der mehrere hohe Hügel in der Nähe
von Reitzburg 7 Meilen ſüdlich vom Vaal beſetzte P Dewet ein
jüngerer Bruder Chriſtians ergab ſich Lord Methuen rückt auf
Potſchefſtroom vor

Die Blätter veröffentlichen folgende Depeſche aus Kapſtadt vom
27 Juli Dewet hat ſich erboten ſich zu ergeben unter der Bedingung
daß es ſeinen Mannſchaften geſtattet werde unbeläſtigt nach ihrem Wohn
ſitz zurückzukehren Roberts weigerte ſich auf ein derartiges Anerbieten
einzugehen und verlangte daß ſich Dewet bedingungslos ergebe
Eine Depeſche des Feldmarſchalls Roberts vom 28 Juli beſagt daß wie
Buller berichtet der Poſten an der Station Vlaklaagte in der Nacht
vom 26 Juli zweimal angegriffen der Feind aber zurückgetrieben wurde
ohne Schaden angerichtet zu haben Des Weiteren antwortet Roberts
auf die Anfrage des Kriegsamts ob der Zug mit Waliſer Füſilieren der
kürzlich von den Buren erobert wurde derſelbe ſei wie der Zug über
deſſen Eroberung ſeitens der Buren ſchon früher eine Meldung eingelaufen
war in dem ſich aber angeblich Hochländer befunden hatten Roberts
theilt nun mit daß nur ein Zug und zwar in der Nacht vom 21 Juli
zwiſchen Kroonſtad und dem Vaal erobert worden ſei Er habe Vorräthe
geführt und ſei von 2 Offizieren und 100 Mann Walliſer Füſiliere be
gleitet geweſen
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Wie ſchrecklich der Pferdemangel in Lord Roberts Armee zeit
weiſe iſt geht aus einem vom 23 Juni aus Heidelberg datirten Briefe
des Korreſpondenten der Morning Poſt hervor Danach betrug die
Effektivſtärke der Brigade des Generals Broadwood infolge Mangels an
Pferden ſtatt 1800 nicht mehr als 400 in der Leibgarde Kavallerie 63
Offiziere und Mannſchaften der 12 Ulanen 120 der 10 Huſaren 200

und dieſe traurig reduzirten Pferde waren nur zum ger Theile jene
die urſprünglich mit den Regimentern aus England abgegangen waren
die anderen ſetzten ſich aus einer bunten Sammlung von argentiniſchen
birmaniſchen Baſuto und Kap Ponies zuſammen die meiſt gänzlich un
fähig waren die ſchweren Reiter und deren ſchwere Ausrüſtung zu tragen
Seit langer Zeit ſo ſagt der Korreſpondent hat unſere Kavallerie in
folgedeſſen aufgehört eine mobile Truppe im eigentlichen Sinne des
Wortes zu ſein und daß die Aufgabe den wenig belaſteten Bur auf
ſeinem beweglichen eingeborenen Pferde das mit der geringen Nahrung
des Feldes auskomme zu verfolgen eine faktiſche Unmöglichkeit geworden
ſei Der Korreſpondent erzählt ferner daß Offiziere und Soldaten
des Krieges herzlich überdrüſſig ſeien und daß manchmal
Soldaten wenn ſie ein bequemes Farmhaus entdeckt ſich dort häus
lich niederließen und keine Eile bezeigten zu ihren Truppentheilen zurück
zukehren

Aſien
Die Wirren in China

Die angeblichen chineſiſchen Amtsdepeſchen über die Lage der Ge
ſandten in Peking verdienen das ſtellt ſich immer mehr heraus
keinerlei Glauben Nach der Auffaſſung der Regierungskreiſe in
Waſhington ſoll auch die Depeſche des amerikaniſchen Geſandten in
Peking Conger eine Fälſchung ſein Das Staatsdepartement beſitze
den abſoluten Beweis daß die betreffende Depeſche von Scheng und
Manſchikai chiffrirt worden ſei So wird man denn leider mehr den
Nachrichten Glauben ſchenken müſſen die in der folgenden Londoner
Meldung enthalten ſind Die Daily Mail hat geſtern Nachmittag
folgendes Telegramm aus Shanghai empfangen Die hiefigen Zeitungen
veröffentlichen eine Mittheilung eines einflußreichen Bankiers der in Peking
in der Nähe der britiſchen Geſandtſchaft wohnte Er verließ Peking am
7 Juli und kam am 25 hier in Shanghai an Er erklärt daß die
Legationen ſchon bei ſeiner Abreiſe aus der Hauptſtadt zer
ſtört und alle Fremden verſchwunden waren ob ſie ermordet
worden ſind kann er jedoch nicht angeben da er nicht den Muth hatte
darnach zu fragen Das Telegramm der Daily Mail ſchließt Der
Direktor der Ruſſiſchen Bank in Shanghai empfing einen Brief von einem
kürzlich in Niutſchwang eingetroffenen Pekinger Agenten der obwohl er
von den Chineſen der Folter unterworfen wurde darauf beſteht daß die
Europäer in Peking alle ermordet worden ſind Er beſtätigt
die Nachricht daß die Geſandten angeſichts des unvermeidlichen Todes in
dem Augenblicke wo die Chineſen in das britiſche Legationsgebäude
ſtrömten ihre Frauen und Kinder mit eigener Hand um
brachten und fügt hinzu daß Sir Robert Hart in ſeiner Verzweiflung
Hand an ſich ſelber legte

Depeſchen Li Hung Tſchangs die unentwegt von dem Wohlſein
der Geſandien in Peking berichten werden jetzt nur noch mit Achſel
zucken aufgenommen werden können Wie man aus Newyork tele
graphirt veröffentlicht die dortige Tribüne eine Depeſche aus Shang
hai vom 27 Juli welche folgendermaßen lautet Peking be
richtet Geſandten leben ihre Sicherheit gewährleiſtet Einzug verbündeten
Streitkräfte Peking unnöthig Li Hung Tſchang Ferner wird uns aus
Petersburg telegraphirt Hier iſt eine Depeſche Li Hung Tſchangs vom
26 Juli eingetroffen welche beſagt die Regierung in Peking telegraphire ihm
vom 25 Juli daß alle Geſandten wohl ſeien Aus Hongkong wird gemeldet
Der italieniſche Conſul erſuchte um die Zuverläſſigkeit der Verſicher
ungen der Chineſen bezüglich der Sicherheit der Geſandtſchaften zu er
proben den ſtellvertretenden Vicekönig von Kanton ſich mit dem italieniſchen
Geſandten in Peking in Verbindung zu ſetzen und von demſelben die
Autwort auf eine Anfrage in einer Angelegenheit zu erlangen die nur
dem Geſandten und ihm dem Conſul bekannt ſei Der Vicekönig er
widerte er könne dem Erſuchen nicht Folge leiſten da es über ſein Ver
mögen gehe denn alle Botſchaften aus Pektng würden auf geheimen
Wegen erlangt und der Gouverneur von Shantung ſei der Vermittler

Aus Brüſſel berichtet man Der belgiſche Conſul in Shanghai
meldet der Taoti Scheng habe ihm mitgetheilt daß alle Miſſionare
in Paotingfu ermordet daß die belgiſchen Miſſionare in der Oſtmongolei
aber wohlbehalten ſeien Weiter habe Scheng erklärt daß die Regierung
falls die Verbündeten auf Peking marſchiren ſollten möglicherweiſe nach
Hſinganfu flüchten werde

Ein Telegramm des amerikaniſchen Konſuls in Tſchifu Fowler
vom 26 Juli um Mitternacht beſagt Heute früh richtete ich auf Ver
langen der verbündeten Admirale ein Telegramm an den Gouverneur
von Shantung in welchem ich ihm den Wunſch der Admirale mittheilte
von den Geſandten in Peking ſelbſt Nachricht zu erhalten Der Gou
verneur antwortet jetzt Jch habe heute ein Dekret des Kaiſers von
China erhalten das beſagt die Geſandten ſeien wohl und würden mit
Lebensmitteln verſehen Jch bin überzeugt daß die Geſandten außer
Bedrängniß ſind und bitte Sie dieſe vorläufige Mittheilung an die Ad
mirale gelangen zu laſſen Gezeichnet Yuan ſchi kai Gouverneur
Dem Daily Expreß wird aus Shanghai vom 26 Juli gemeldet Li
Hung Tſchang erklärt die fremden Geſandten ſeien ſchon auf dem
Wege nach Tientſin wo ſie am Sonntag eintreffen ſollen Demſelben
Blatte wird aus Shanghai vom 27 d Mts gemeldet Li Hung Tſchang
empfing die Nachricht daß Prinz Tuan getödtet worden ſei Die
Byoxer ſeien in letzter Zeit in zwei Parteien getheilt geweſen Die eine
wollte die Mandſchus niederwerfen und die Ming Dynaſtie wieder auf
richten die andere trat für Tuan ein Jn einem verzweifelten Kampfe
außerhalb der öſtlichen Thore der Stadt ſei die Partei Tuan ge
ſchlagen worden und Tuan ſelbſt gefallen

Einem in London am Sonnabend aus Shanghai eingetroffenen Tele
gramm zufolge verlautet dort daß die fremden Miſſionare und ein
geborenen Chriſten bei Pao ting von den Boxern am 8 Juli an
gegriffen wurden Ein fremder Arzt deſſen Nationalität unbekannt iſt
ſowie über 2000 eingeborene Chriſten wurden niedergemetzelt
und alle ihre Häuſer zerſtört Weiter heißt es daß der chineſiſche General
Li kho keh der jetzt nach Peking marſchirt den unter ſeinem Kommando
ſtehenden Soldaten den Befehl gegeben habe alle Chriſten die ſie an
treffen zu tödten Ein franzöſiſcher Pater und 2 bis 3000 ein
geborene Chriſten ſeien bereits von ihnen niedergemetzelt worden
Man befürchtet jetzt allgemein daß durch die Ankunft dieſes chineſiſchen
Generals mit ſeinen Soldaten in Peking die Gefahr noch geſteigert und
die Lage ſich dort noch kritiſcher geſtalten werde Dem Standard
wird aus Tſchifu vom 25 Juli gemeldet Nach amtlichen chineſiſchen
Berichten aus der Provinz Petſchili ſind dort 18 Miſſionare nieder
gemetzelt worden Der Times wird aus Shanghai berichtet Ein
Mitglied der engliſchen Baptiſten Miſſion telegraphirt aus Sinangfu die
Chriſten von Schenſi ſeien niedergemetzelt fünf Ausländer getödtet
worden Hilfe ſei dringend nöthig

Die Köln Ztg meldet aus Berlin Die neueſten Meldungen legen
den Mächten die Verpflichtung auf die 8glteit der Rettung der
noch lebenden Europäer in den Bereich ernſter Erwägungen zu ziehen und
alsbald den Vormarſch nach Peking zu unternehmen ſelbſt dann
wenn er ein gewiſſes Wagniß bedenten ſollte Desgleichen ſei es noth
wendig ſich alsbald über den Oberbefehl zu einigen Jede einzelne
der Mächte ſollte ihre auf politiſchen Erwägungen beruhenden Einwen
dungen zurückſtellen und lediglich der Thatſache eingedenk ſein daß
es eine Ehrenpflicht ſei in Peking zu retten was noch an Menſchenleben
zu retten ſei Auf dieſem Wege ſo ſchließt die offenbar inſpirirte Mel
dung jenes Blattes komme man auch praktiſch am ſchnellſten zum
ſicherſten Ergebniß Laut Meldung aus Waſhington erklärte der
Staatsſekretär Hay nach einer Konferenz mit Me Kinley die Vereinigten
Staaten ſeien völlig mit den Großmächten darüber einig die mili
täriſchen Vorbereitungen fortzuſetzen unbekümmert um die wahr
ſcheinlich falſchen chineſiſchen Meldungen ſowie den Marſch auf Peking
zu forciren zur Befreiung etwa überlebender Ausländer Man ſolle
Peking beſetzen eventuell vereint mit den kaiſerlichen Truppen zur
Herſtellung der Ordnung und zur Sicherung einer fähigen Regierung
Doch denke man nicht an eine Theilung Chinas

Die Aſſociated Preß in Waſhington berichtet die amerikaniſche Re
gierung werde gern der Wahl eines oder des anderen Befehlshabers der
internationalen Truppen zum Höchſtkommandirenden zuſtimmen
Sollte aber eine Einigung unter den Befehlshabern nicht erfolgen ſo müſſe
die Frage an die betreffenden Regierungen zurückverwieſen werden Jn
dieſem Falle würden die Vereinigten Staaten eine deutliche kräftige
Sprache führen die wahrſcheinlich mehr als je zuvor die fremden Kabinete
von der geſchäftsmäßigen unkonventionellen Art und Weiſe der ameri
kaniſchen Diplomatie überzeugen würde Das iſt ig agam unverſtäudlich
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Nr 17 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Juli Seite sDie Mauern von Jerichow werden doch nicht etwa vor dieſen ameri
kaniſchen Poſaunenſtößen zuſammenfallen Red

er Londoner Expreß meldet aus Shanghai Admiral Sey
mour s Erſcheinen auf dem Yangtſe habe die dortigen Mandarinen
in Beſtürzung verſetzt Beſonders Li Hung Tſchang ſei von Schrecken
erfüllt Er habe auch eine Depeſche von Prinz Tuan empfangen worin
dieſer ihn beſchuldigt in eigenem Intereſſe zu intriguiren unter Mißbrauch
des Namens der Kaiſerin während die oberſte Gewalt in Peking
Tuan allein inne habe

ſ5portnachrichten
Pferderennen des Sächſiſch Thüringiſchen Reiter und Pferde

zucht Vereins zu Halle a S Der erſte NRenntag Sonnabend wurde
vom Wetter inſofern ungünſtig beeinflüßt als unmittelbar vor Beginn
der Rennen Regen einſetzte der zwar nur kurze Zeit dauerte aber doch
viele Sportsfreunde von einem Beſuch des Rennplatzes abhielt Die
Rennen gingen ohne jeden Unfall vor ſich und nahmen im Einzelnen
folgenden Verlauf

J Handicap Steaple Chaſe Preis 1200 Mk hiervon 900 Mk
dem erſten 200 Mk dem zweiten 100 Mk dem dritten Pferde 4000 m
Es liefen nur zwei Pferde 1 Herrn G Krieg s br W Harry
2 Herrn Lt v d Kneſebeck s dbr St Miß Periam Tot 34 20

II Flach Nennen Vereinspreis 1000 Mk dem Sieger und
Ehrenpreis dem Reiter deſſelben 250 Mk dem zweiten 150 Mk dem
dritten Pferde aus den Einſ und Reug garantirt 2500 m Es liefen
4 Pferde 1 Herrn Haspary s jun F W Wonſton 2 Herrn Lt
v Oertzen s H Glöckner 3 Herrn Lt v d Kueſebeck s ſchw St
Sasne Tot 37 20 Pla 27,43

l Moritzburger Jagd Rennen Preis 750 Mk gegeben von
Mitgliedern und Freunden des Halleſchen Neiter Vereins dem Sieger und
Ehrenpreis vom Verein dem Reiter deſſelben 3000 m Es liefen 6 Pferde
1 Herrn G Krieg s br St Notunda 2 Herrn Lt Bromſch
ſchwör W Bel Homme 8 Herrn W v Liebermänn s br St
Fräulein Liesbeth Tot 88 20 Platz 32,42

IV Kaiſer Preis Ehrenpreis gegeben von Seiner Majeſtät dem
Kaiſer und Köuig Wilhelm II und 600 Mk vom Verein hiervon
Ehrenpreis und 300 Mk dem erſten 200 Mk dem zweiten 100 Mk dem
dritten Pferde Steeple Chaſe 3500 m Es liefen 6 Pferde 1 Herrn
Lt v Oertzen s H Glöckner 2 Herrn Lt v Lautz s H Emir
3 Herrn Lt v Rüxlebens W Venefit Tot 52 20 Platz 35,53

V Merſeburger Jagd Rennen Preis 1200 Mk hiervon
900 Mk dem erſten 200 Mk dem zweiten 100 Mk dem dritten Pferde
Sveepſtafes 3500 m Es liefen 3 Pferde 1 Herrn Rittm v Eynard s

St Miſtleton 2 Herrn Lt Frhrn v Neiman s W Orphan
Boy 3 Herrn Lt v Platen s H Vandale Tot 37 20

l Benkendorfer Jagd Rennen Ehrenpreis und 600 Mk
hiervon Ehrenpreis und 500 Mk dem erſten 100 Mk dem zweiten
Pferde 3500 m Es liefen 3 Pferde 1 Herrn Lt Frhrn v Neiman s

St Vertraut 2 Herrn Rittm v d Decken s dbr St Wünſchel
ruthe 3 Herrn R Lücke s ſchwbr W Nachtwandler Tot
36 20

Am geſtrigen Sonutage waren die Rennen trotz der drückenden Hitze
ziemlich gut beſucht Dieſelben hatten folgende Reſultate

I Saale Steeple Chaſe Ehrenpreis und 400 Mk hiervon
Ehrenpreis und 300 Mk dem erſten 60 Mk dem zweiten 40 Mk dem
dritten Pferde 2500 w Vier Pferde liefen 1 Ltn W v Rürxleben s
7 Kür W Patron 2 Ltn v Platen s 12 Huſ H Vaudale 3 Herrn Kühmes br W Odol Tot 123 20 Platz
20 31

Paſſendorfer Jagd Rennen Ehrenpreiſe den erſten beiden
Pferden 3000 m Zwei Pferde lieſen 1 Ltn v Bieberſtein s 10 Huſ
br W Rosmarin 2 Ltn v Planitz s 12 Huſ W Trucks
Tot 13 10

III Nauch NRennen Staatspreis 1000 Mk Steeple Chaſe 3500 m
Zwei Pferde liefen 1 Rittm v d Decken s 19 Huſ dbr St Wü nſchel
ruthe I 2 Ltn Suffert s 17 Ul St Lehnsjungfer Tot
12 10

IV Preis der Stadt Halle a S 1000 Mk gegeben von der
Stadt Halle a S Vom Verein Ehrenpreis dem Sieger 300 Mk dem
zweiten 200 Mk dem dritten Pferde Steeple Chaſe 4000 m 4 Pferde
liefen 1 Ltn v Oertzen s 12 Huſ br W Nebajoth 2 Rittm
v Eynard W Wonſton 3 Ltn v d Kneſebeck s 14 Huſ ſchw

t Saöne Tot 61 20 Platz 20,20V Troſt Rennen Vereins Preis 500 Mk Steeple Chaſe 3000 m
4 Pferde liefen 1 Herrn C Beſſer s F W Roſebery 2 Lin

l

v d Kneſebeck s 14 Huſ dbr St Miß Periam 3 Rittmeiſter
v Eynard s br St Fräulein Liesbeth Tot 237 20 Platz
87,36

VI Landwirthſchaftliches Rennen Vereinspreis 250 Mk hier
von 120 Mk dem erſten 80 Mk dem zweiten 50 Mk dem dritten
Pferde Flach Rennen 1000 m 5 Pferde liefen 1 Landwirth Guſt
Woches ſchw br 2 Landwirth Mensdorfs Rohritzſch
3 Landwirih Kochs Benndorf W Tot 55 20

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Juli
General Feld marſchall Graf v Blumenthal feiert wie bereits

mitgetheilt heute ſeinen 90 Geburtstag Der Magiſtrat ſandte dem
Ehrenbürger unſerer Stadt eine Glückwünſchadreſſe und ein prächtiges
Bliumenarrangement Das Offizierkorps des 36 Jnf Rgts ſandte
dem verdienten Heerführer der bekanntlich Chef des Regiments iſt eine
künſtleriſch ausgeführte Adreſſe die in einer wundervollen mit reichem
Edelmetallſchmuck verzierten Ledermappe ſich befindet

Jubiläum Der Steuererheber Auguſt Eckardt feiert am 1 Auguſt
ſein 25 jähriges Jubiläum als ſtädtiſcher Beamter

Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feierte geſtern Herr Kriminal
kommiſſar Büegler und Gemahlin Die Beamten der Kriminal Abtheilung
ſtifteten dem Jubelpaare einen prachtvollen ſilbernen Tafelaufſatz welchen
eine Deputation in der Wohnung des allgemein geſchähzten Beamten
überreichte

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Alterthumöverein
Die nächſte Monatsverſammlung findet Vienſtag den 31 Juli Abends
8 Uhr in Stadt Hamburg mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Ge
ſchäftliches 2 Herr Paſtor Wächtler Aus dem Tagebuche Freyling
hauſen vom Hofe Friedrich Wilhelm J 3 Privatdozent Dr Bro de Die
Kabinetsregierung in Preußen 4 Kürzere Mittheilungen

Singakademie Die am Freitag in der Tulpe abgehaltene
außerordenkliche Generalverſammlung beſchloß die beantragte die Feſt
ſetzung der Zahl der Vorſtandsmitglieder betreffende Satzungsänderung
und wählte dann in den Vorſtand noch die Herren Geueraldirektor
Kuhlow und Kaufmann Albert Drechsler Die nächſte Veranſtallung
der Singakademie iſt ein im Oktober ſtattfindentes Sinfonie Concert

Der Gewerkverein der Tiſchler u verw Bernufe
hielt am Sonnabend in Stadt Magdeburg ſeine gut beſuchte Monats
Verſammlung ab Nach Aufnahme mehrerer Mitglieder fanden allgemeine
Veſprechungen über Agitationen ſtatt in die man ſpäter einzutreten beab
ſichtigt Eine rege Debatte rief der Streik in der Kuckel ſchen Böttcherei
hervor bei welchem nach Behauptung des ſozialdemokratiſchen Volks
blatt ein Gewerkvereinler der noch dazu Unfallrente beziehe als Streik
Srecher aufgetreten ſei Nach den Darlegungen des betreffenden Mit
Eliedes ſind die Gewerkvereinler und die unorganiſirten Kollegen
von den Verbändlern weder zu einer Werkſtatt Verſammlung ein
geladen noch ſonſt über die Lohnbewegung unterrrichtet worden
ſelbſt bei Niederlegung der Arbeit wurde den Gewerkvereinsmitgliedern
auf ihre Frage nah der Urſache derſelben keine Antwort zu
Theil Deshalb wurde den Gewerkvereinlern von ihrem Vorſtande gerathen
die Arbeit nicht niederzulegen denn wo keine Rechte für die Gewerkver
einler beſtehen haben dieſelben auch keine Pflichten zu erfüllen Charakteriſtiſch
an dem Volksblattartikel ſei daß einem Arbeiter welcher infolge erlittenen
Unfalls eine Rente bezieht dieſelbe noch vorgeworfen wird Eine kurze
Ausſprache ſand noch über die Handlungsweiſe der Berliner Volkszeitung
gegen den Verbandsanwalt Dr M Hirſch ſtatt Die Angelegenheit ſoll
noch einmal auf die Tagesordnung der nächſten Verſammlung geſetzt werden

Der Evangeliſche Feſtſpielverein hält ſeine Leſcabende jetzt
regelmäßig Montags im Schultheiß ab um das patriotiſche Feſtſpiel

Deutſche Einigung mit vertheilten Rollen noch Ende Auguſt als
Erinnerung an die Sedanereigniſſe vor 30 Jahren einem weiteren Kreiſe
vorzuführen Das neuntheilige Stück verſucht in einer Reihe Stimmungs

bildern die verſchiedenen Situationen welche die erregten Zeitverhältniſſe
mit ſich brachten zu beleben Während die Handlung ſelbſt ſich an die
geſchichtlichen Vorgänge anlehnt zeigen wieder andere Partien wie man
im deutſchen Volke aus Veranlaſſung der Kriegsereigniſſe ſich auch im
ſozialen Leben die Hand reicht Die Durchführung des ganzen Stückes
nimmt ca zwei Stunden in Anſpruch und enthält namentlich für die
Jugend manches Belehrende Die Fortſchritte in den Leſeproben zeigen
daß letztere nicht nur ſtimmliche ſondern auch eine geiſtige Schulung be
deuten Mit Rückſicht darauf daß im Laufe des Vereinsjahres
mancherlei Veränderungen des Vorſtandes ſtattgefunden haben und anderer
ſeits verſchiedene Anmeldungen zur Mitgliedſchaft in letzter Zeit erfolgt
ſind ſei hier im Intereſſe der Sache darauf hingewieſen daß die Er
ledigung der Aufnahme am ſchnellſten erfolgt wenn die Anmeldung an
den derzeitigen techniſchen Leiter des Vereins Herrn F Krull Zwinger
ſtraße 21 geſchieht

Kaufmänniſcher Turn Verein Nachdem der Feſtausſchuß ſeine
Vorbereitungen zur Feier des 25 Stiftungsfeſtes am 11 13 Auguſt be
endet und dem Ehren Ausſchuß die Herren Generalleutnant v Renthe
Fink Oberſt und Kommand des Art Regt Nr 75 Richter Ober
bürgermeiſter Staude Eiſenbahndir Präſident Seydel Direktor der
Francke ſchen Stiftungen Geheimrath Profeſſor Dr Fries Amtsgerichts
rath Bindſeil Berghauptmann v Velſen Kommerzienrath Lehmann
Profeſſor Dr Kohlſchütter Ober Polizei Jnſp Weydemann Kreis
Vertreter für Thür Kreis XIII der deutſchen Turnerſchaft Direktor Beth
mann und Steinſetzmeiſter Schober beigetreten ſind welche auch an der
Feier Theil zu nehmen gedenken ſind ſämmtliche Turn Sport und
befreundete Vereine zu dem am Sonnabend den 11 Auguſt
Abends 81 Uhr ſtattfindenden Feſt Commers und zum Schau
turnen am Sonntag den 12 Auguſt Nachmittags 3 Uhr beides
in den Kaiſerſälen eingeladen Jm weiteren Programm iſt für
Sonntag früh ein Pietätsakt an den Gräbern verſtorbener Turnbrüder
auf den hieſigen Friedhöfen vorgeſehen darauf ein Früſchoppen Concert
im Paradies mit anſchließendem Mittageſſen Nachmittags findet
Schautürnen der Männer und Damen Abtheilung in den Kaiſerſälen
und ebendaſelbſt Abends 8 Uhr Feſtball ſtatt Am Montag früh ſoll im
Reichshof ein Katerfrühſtück eingenommen und Nachmittags 3,20 Uhr

eine gemeinſame Fahrt vom Hettſtedter Bahnhof nach der Haide ſowie ein
Spaziergang durch die Haide nach dem Schützenhof unternommen werden
woſelbſt Concert und Tanzbeluſtigungen ſtattfinden Eine Gondelfahrt
vom Geſtüt aus ſoll das Feſt beenden

Die Schüßler ſche Liedertafel veranſtaltet ihre Waſſerfahrt
nach der Rabeninſel nicht wie am Sonnabend irrthümlich angegeben am
24 ſondern am Sonnabend den 4 Auguſt Abends 7 Uhr Die Abfahrt
erfolgt vom Paradies aus Jn Kurzhals Etabliſſement findet ein
Kränzchen ſtatt

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Brechdurchfall 14 Darmkatarrh 10 Magen Darmkatarrh 1
Krämpfen 6 Lebensſchwäche 4 Atrophie 1 Scharlach 1 Altersſchwäche 1
chron Bronchialkatarrh 1 Leber Echinococcus 1 akuter Knochenmarks
eiterung 1 Gehirnhautentzündung tuberkul 1 Ertrinken 2 Lungen
entzündung 1 Vergrößerung der Vorſteherdrüſe und Blaſenkatarrh 1
Erhängen 1 Herzlähmung 1 Schlaganfall 1 Maſtdarm Leberkrebs 1
Gebärmutterblutung 1 Erſtickung durch polyphöſe Wucherung im Kehl
kopf 1 Waſſerſucht 1 Tuberkuloſe 1 Schädelbaſisbruch 1 Todtgeboren 1
Sa 56 Darunter 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an Rückenmarks
entzündung 2 Gehirnſchlag Darmkatarrh 14 Cholera infantum 1
Diabetes 1 Lungenkatarrh 1 Brechdurchfall 56 Krämpfen 6 Lungen
ſchwindſucht 6 Hirnhautentzündung 1 Schwäche 3 Herzſchlag 3 Lungen
entzündung 3 Lungenembolie 1 Ueberfahren 1 Schlagfluß 1 Hitzſchlag 1
Verbrennung 1 Lebervereiterung 1 Gehirnerweichung 1 Betriebsunfall 1
zuſammen 106 darunter 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortsfremde

Seltenheit Ein ſeltſam geformtes Ei überbrachte uns heute Herr
Schmidt Ludwigſtraße 24 Daſſelbe ähnelt ziemlich genau einem
Gummiſauger wie ſolche auf KinderMilchflaſchen gebraucht werden es iſt
aber kaum z ſo groß wie genannter Gegenſtand Das Ei welches in
unſerer Redaktion zur Anſicht ausliegt ſtammt von einem 4 jährigen Huhn
das ſonſt regelmäßig und immer ganz normale Eier legte

Rohheit Jn der Nacht zum 23 d M zwiſchen 3 und 3 Uhr
ſind auf dem Böllbergerweg von 4 bis 6 jungen Burſchen 5 Gaslaternen
durch Steinwürfe beſchädigt worden Die Thäter gingen nach der Ludwig
ſtraße zu Hoffentlich gelingt es dieſelben zu ermitteln

Hitzſchlag Geſtern Nachmittag um 121 Uhr wurde der Modell
tiſchler P von hier vor dem Grundſtück kl Klausſtraße 5 vom Hitzſchlag
betroffen Er erholte ſich jedoch bald wieder ſodaß er ſich in Begleitung
eines Mannes nach ſeiner Wohnung begeben konnte

Eiferſucht Die in einem Hauſe der Glauchaerſtraße wohnhafte
19 jährige Arbeiterin Hedwig Sch unterhielt früher ein Liebesverhältniß
mit dem Arbeiter T Das Mädchen wollte dann von T nichts mehr
wiſſen es löſte das Verhältniß und knüpfte mit einem anderen Manne
Beziehungen an Geſtern Abend wollte T der Sch welche er vermuthlich
noch immer liebt einen Beſuch abſtatten Als das Mädchen ihn aber
zurückwies ſtach er jedenfalls mit einem Meſſer in blinder Wuth auf
daſſelbe ein Genannte erlitt eine Stichwunde an der rechten Stirnſeite
und eine an der linken Hand Die Verletzte mußte kliniſche Hilfe in An
ſpruch nehmen

Einbruchsdiebſtahl Geſtern Nachmittag drangen Diebe in dem
Grundſtück Uhlandſtraße 3 in die Wohnung einer alleinſtehenden Dame
ein als letztere ausgegangen war Geſtohlen wurden ſilberne Löffel Bis
jetzt fehlt noch jede Spur von dem Thäter

Von der Straße Von der Kontaktleine eines elektriſchen Stadt
bahnwagens wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr eine Laterne des
Kandelabers an der Ecke Riebeckplatz Landwehrſtraße heruntergeriſſen und
zerirümmert Paſſanten wurden nicht verletzt

Unfälle Der vierjährige Rudolf Borgmann kam in der elter
lichen Wohnung ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des rechten
Schlüſſelbeins erlitt Jn einer Faßfabrik gerieth am Sonnabend der
41 jährige Stellmacher Friedrich Rückheim infolge Ausgleitens mit der
linken Hand in eine Hobelmaſchine wobei ihm ein Finger erheblich ver
letzt wurde Der 29jährige Maſchiniſt Friedrich Scheer ſtürzte beim
Oelen einer Maſchine ſo unglücklich daß er eine Quetſchwunde am Hinter
kopf ſowie eine Contuſion der linken Rippen erlitt Die Verletzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Gewitterſchaden Bei dem Gewitter welches geſtern Abend gegen
10 Uhr über unſere Stadt zog traf ein ſog kalter Schlag einen Schornſtein
des Grundſtücks Luckengaſſe 3 Der Strahl zerriß den Schornſtein in
mehrere Stücke von denen die beiden oberen in der Länge von einigen
Metern auf der Straßenſeite durch das Dach und dann zum Theil durch
die Bodendecke bis in die obere bewohnte Etage ſchlugen Die volle
Wucht der durchſchlagenden Maſſen wurde durch einen großen ſtarken
Trägerbalken welcher ein vollſtändiges Durchbrechen verhinderte zum
Glück abgefangen Ein drittes mehrere Fuß langes Stück blieb in gefahr
drohender Weiſe auf dem Schornſteinſtumpfe nach der Hofſeite zu liegen
weshalb ein Kommando der Bernfsfeuerwehr zur Hilfeleiſtung gerufen
wurde welches die Trümmer beſeitigte Ein gütiges Geſchick verhinderte
daß der zertrümmerte Schornſtein in den ca 2 Meter breiten Hof
ſtürzte Wäre dies geſchehen dann wären mehrere Menſchenleben
ſtark gefährdet geweſen Der angerichtete Schaden iſt ſehr groß
Auch ſonſt hat das Unwelter vielfachen Schaden angerichtet ohne daß
aber Menſchen verletzt wurden Von dem Grundſtück Harz 29 wurde
durch den Sturm vom Giebel ein großes Stück Putz abgeriſſen Von
dem Hauſe Kleinſchmieden 6 wurde aus dem erſten Stocke ein Schau
fenſter herausgeriſſen und auf die Straße geſchleudert Vor dem Grund
ſtück Kirchthor 5 brach der Sturm einen ſchadhaften Kaſtanienbaum ab

andlung Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde der
39 jährige Zimmermann Friedrich Thürbach in die Klinik gebracht
Nach Ausſagge einer Vegleiterin iſt derſelbe von ſeinem Hauswirth bezw
deſſen Sohn mißhandelt worden Die Frau will geſehen haben wie T
von dem Se des Hauswirths geohrfeigt wurde angeblich weil er im
Hauſe geſungen haben ſoll Es iſt ſehr leicht möglich daß T die Sprache
verloren hat denn er konnte kein Wort ſprechen

Pferdebiſz Vorgeſtern Nachmittag hielt vor dem Hauſe Luiſen
ſtraße 17 ein mit zwei Pferden beſpannter Brotwagen Die I ſfährige
Emma Weber welche ohne Aufſicht vor dem Hauſe herumlief und an
die Thiere herankam wurde von einem derſelben in den Kopf gebiſſen
wodurch eine Wunde an der Stirn und an der Naſe verurſacht wurde
Sas Kind mußte in kliniſche Behandlung gebracht werden

Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich geſtern Nachmittag im
Geſtüt Kreuz Der 26 jährige Wärter Paul Fiebig welcher Stallwache
hatte bemerkte daß ſich ein Pferd losgeriſſen hatte und in den Stand
eines andern gelauſen war Als F das Thier am Kopfe faßte und das

elbe rückwärts hinauszuſchieben verſuchte wurde dasſelbe unruhig und
machte eine Bewegung durch die Genannter einen Bruch des linken
Vorderarmes erlitt Er mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben

Verunglückter Radler Der 21 jährige Kernmacher Julius Op
unternahm geſtern einen Ausflug per Rad nach Merſeburg Auf dert
Nachhauſewege fuhr er bei Benkendorf gegen einen Stein wodurch er
von der Maſchine geſchleudert wurde Jnfolge des Sturzes erlitt O
Verletzungen an der rechten Hand und am rechten Bein Jn Halle an
gekommen begab er ſich in kliniſche Behandlung

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 23 Juli Der Kaufmann Wilhelm Utech und Anng
Vaupel Streiberſtraße 8 und Zwingerſtraße 15

Eheſchließungen 28 Jüli Der Fabrikarbeiter Gottlieb Barannek
und Anna Skowronek Bruckdorferſtraße 7 Der Telegraphenvorarbeiter
Willy Schönberg und Bertha Schmidt Meckelſtraße 7 und Kl Klausſtraße 15

D Der Kaufmann Ernſt Bader und Gertrud Freytag Zinksgartenſtraße 10
und Alter Markt 14 Der Kaufmann Walther Gaa und Martha Schumann
Bielefeld und Martinſtraße 24 Der Feuerwehrmann Wilhelm Tieß und
Dunnag Paul Alte Promenade 17 und Thorſtraße 49 Der Schriftſetzer
Wilhelm Blank und Anna Ohme Brunoswarte 29 und Leipzigerſtraße 60

Der Königl Eiſenbahnbetriebsſekretär Rudolf Hanſen und Elſa Bögelſack
Krukenbergſtraße 17 und Thorſtraße 63 Der Eiſendreher Guſtav Ganz
und Luiſe Riemke Alter Markt 2 und Thüringerſtraße 22 Der Former
Paul Rudolph und Aunag Blume Böllberg und Saalberg 21 Der
Fabrikarbeiter Lorenz Grabarkiewicz und Klara Nowak Bruckdorferſtraße 7

Geboren 28 Juli Dem Kellner Hugo Hodys eine T Elſa Pfänner
höhe 53 Dem Schneider Albert Bruweleit ein S Albert Hallorenſtraße 2
Dem Güterexpedient Wilhelm Alpers ein S Gerhard Mangsfelderſtraße 50

D Dem Oberkellner Heinrich Erfurth ein S Paul Schülershof 1 Dem
Eiſendreher Max Pilack eine T Roſa Merſeburgerſtraße 29 Dem Polizei
kommiſſar Adolf Off eine T Elſe Herrenſiraße 14 Dem Schaffner Emil
Reiche eine T Ella Hackebornſtraße 4

Geſtorben 28 Juli Tes Materialwaarenhändler Wilhelm Reichart
Ehefrau Henriette geb Merkel 36 J Forſterſtr 44 Des Schuhmacher
meiſter Hermann Kahle S Otto 3 Kellnerſtr 5 Des Handarbeiter
Wilhelm Reinhold Ehefrau Antonie geb Plahnert 45 J Lerchenfeldſtr II
Des Handarbeiter Paul Domogalla T Marie 4 Raffinerieſtraße 33
Des Vahnarbeiter Karl Weber T Anna 7 Glauchaerſtraße 13 Des
Arbeiter Robert Schöne S Otto 1 Bernhardyſtr 9 Des Kaufmann
Guſtav Paſch S Rudolf 11 Kl Klausſtr 2 Des Maurer Auguſt
Germey S Hans 7 Herrenſtr 10 Der Handarbeiter Franz Weiſe
46 Kl Ulrichſtr 8 Des Buchhalter Hermann Döbel T Hanna 5
Böllbergerweg 4 Des Gaſtwirth Hermann Conrad Ehefrau Bertha geb
Schmelzer 28 Klinik Des Schmied Heinrich Wallaſch Ehefrau Anna
29 Klinik Des Handarbeiter Michgel Waſik T Pauline 1 Schloſſer
ſtraße 16 Der Kaufmann Paul Bechtel 45 Trödel 2 Des Fabrik
arbeiter Auguſt Fal enſtein S Alwin 10 M Hackebornſtraße 5 Der
Arbeiter Reinhold Kurze Des Bergarbeiter Reinhold Gröbe S Paul
1 Bergmannstroſt Der Baumeiſter Alb Schulze 67 Mauerſtraße 2

Telegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 30 Juli Hirſch Bur Von militäriſcher Seite ver

lautet daß die internationalen Truppen in China keine Gefangenen
machen können weil zu deren Bewachung eine bedeutende Anzahl von
Mannſchaften abkommandirt werden müßte die man beſſer in der Front
gebrauchen kann und die Gefangenen verpflegt werden müſſen auch habg

man bei den ſchwierigen Verproviautirungsverhältniſſen jedes Brot für
die eigenen Leute nöthig

Vremerhaven 30 Juli Wolff s Bur
wird erſt heute Mittag hier erwartet Die Sardinia tritt heute
Nachmittag 4 Uhr die Ausreiſe nach Chinaſän Alle Schiffe haben
Flaggenſchmuck angelegt Jn Vertretung des Chefs des Civilkabinets
traf Geheimer Regierungsrath v Valentin zum Vortrag hier ein

Müuchen 30 Juli Meldung des Kl Die N Nachr
erklären die kraftvollen Worte des Kaiſers laſſen keinen Zweifel
darüber daß Deutſchland ſeine Maßnahmen nicht nach dem jeweiligen
Schwächegefühle anderer Staaten modifizirt Nach Maßgabe ſpeziell
aſiatiſcher Anſchauungen müßten ganz andere Seiten aufgezogen werden

ls in einem europäiſchen Kriege Profeſſor Friedrich Hirth der lange
Jahre in chineſiſchen Staatsdienſten ſtand erklärt des Kaiſers Loſung
Kein Pardon für die einzige und die beſte Antwort auf die

chineſiche Politik des Verſchleppens der Täuſchung und der Erpreſſung

Die Kaiſerliche Loſung ſei eine Erlöſung
Wien 30 Juli Meldung des Kl Die Blätter beſprechen

die Rede welche der deutſche Kaiſer am Freitag in Bremerhaven
gehalten hat äußerſt reſervirt Sie ſind der Anſicht daß die Rede vielfach

mißverſtanden worden ſei Der Kaiſer habe die Soldaten lediglich auf
die Tücken und Grauſamkeiten der Chineſen aufmerkſam machen
wollen

Nom 30 Juli Hirſch s Bur Hier
der Ermordung des Königs erſt Nachts un
Miniſter haben ſich ſofort in
hegt hier Befürchtungen
revolutionäre Bewegungen zum Ausbruch kommen könnten
Infolgedeſſen ſoll der Miniſterrath beſchloſſen haben
bei den geringſten Unruhen den Belagerungszuſtand über beſtimmte
Diſtrikte eventl über ganz Jtalien zu verhängen Der Mörder hat die
That eingeſtanden ohne irgend ein Zeichen von Reue zu zeigen

Warſchau 30 Juli Meldung des Kl Ein grauen
hafter Raubmord wurde Nachts in der Stadt Bercza Kartuska Gou
vernement Groduo verübt Jn die Wohnung der reichen jüdiſchen Familie

Lewkoviecz drangen Raubmörder ein nachdem ſie dem vor der Haus
thür ſtehenden Nachtwächter den Schädel

und ermordeten auf

Die Hohenzollern

a

wurde die Nachricht von

i 4 Uhr bekannt Die
Permanenz verſammelt Man
daß in Mailand und Sißzilien

mit Axthieben geſpaltet haben
die ganze aus acht Perſonen

beſtehende Familie nur einen Säugling verſchonten ſie Am anderen
Morgen fanden Nachbarn acht ſchrecklich verſtümmelte Leichen und einen

weinenden Säugling neben der ermordeten Mutter Die ganze Wohnung
war ausgeplündert Von den Thätern fehlt jede Spur

Ciudad 30 Juli Wolff s Bur Jn der Grube von Horkajo
riß das Seil eines Förderkorbes Sechs Arbeiter wurden getödtet
ſieben verwundet

Las Palmas 30 Juli Wolff s Bur Der Transportdampfer
Arundel iſt vor Kurzem mit 500 von Feldmarſchall Roberts aus
gewieſenen Buren hier eingetroffen Dieſelben ſollen nach Holland ge
bracht werden

Newyork 30 Juli Wolff s Bur Der meldet
daß aus Shanghai in Waſhington die Nachricht eingetroffen ſei Li
Hung Tſchang habe am 24 d M ein Eidikt erhalten worin geſagt
werde die chineſiſche Regierung beabſichtige die fremden Geſandten

grauſame Weiſe

dNew Herald

als Geiſeln zurückzubehalten Gleichzeitig ſei Li Hung Tſchang die
Weiſung zugegangen ſchleunigſt nach Peking zu kommen um den
Oberbefehl über die Truppen zu übernehmen

Waſſerſtände Am 29 Juli Weißenfels Oberpegel 2,32
30 Juli Halle ünterhalb 1,79 Trotha 1,60 29 Juli
Bernburg 15 Calbe Unterpegel 4 0,50 Oberpegel 1,50
Dresden 1,18 Magdeburg 1,14

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Anknuft646 100 29 2320 730 1225 280 3e6300 N bis Dölau 320N 400 3509 420 von Dölau 52
2420 690 630 N bis 550N 629 630 ,72 N von
w t J 7 50Dölan 790 7320 800 N Döltau 750 830 908 M

920 N 1010Die Züge ab Halle 929 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf
bedeutet Nur Sonn und Fefttags und nur von bezw nach Döla



Dienstag

I

à Pfd 120 Pfg
à Pfd 100 Pfg
à Modl 65 Pfg
à Pfd 68 Pfg

Seite 4

II will

Feine harte Thüringer Cervelatwurst
Saftige feinſte Emmenthaler Schweizerkäſe
Friſche große Eier
Delikates mageres Corned Beef
Prima reines Schweine Schmalz à Pfd 44 Pfg
Feine Molkerei Butter à Pfd 108 Pfg
V str 40 T J Gr Steinstr 42irre 4 J I Krause Thomasiusstr 40

Alter Markt 18 Gr Ulrichstr 37 Steinweg 24

Gute ſparſame Küche erzielt die Hausfrau mit den 8
W Produkten Maggi zum Würzen

Gemüſe u Kraftſuppen
Bonillon 2apſeln

drä Gluten KakgoStets zu haben bei Gustav Preisser Ecke Karl und Sophienſtraße

Wisst Jhr s noch
früher als Ori noch nicht auf der Welt war waren Fliegen Flöhe und
alle ſchädlichen Jnſekten die Herren im Hauſe Jetzt flüchten ſie alle
vor Ori wenn ſie nicht vorher durch dieſes vollkommenſte Mittel
getödtet ſind

Ori thut Wunder im Kampf gegen dieſe läſtigen ekelhaften Thiere
Habt Jhr s ſchon probirt

Nur ächt und wirkſam in den verſchloſſenen Originalcartons mit
Flaſche à 30 60 und 100 Pf niemals ausgewogen Ueberall er
hältlich Verkaufsſtellen durch Plakate kenntlich Man laſſe
ſich nichts anderes als Erſatz oder als ebenſo gut aufreden

in der heißen Jahreszeit leichteserfriſchendes Getränk empfiehlt à FPlasche 6 Pfg

Freyberg s Brauerei

Die weltbekannte LinienNähmaſchinen Großfirma H Jacobsohn Berlin ſtraße 126

verſ die neueſte hocharmige Famllien Mähmaschine Krone
Singer Syſtem f Schneiderei Hausarb u gewerbl Zwecke ſtark

a Bauart mit Fußbetr u Verſchlußkaſten f M 50 4 wöch Probez
P 5j Garantie Ringſchiff Rundſchiff Schnellnäher ſchwere Herren

ſchneider u Schuhmachermaſchinen Strickmaſchinen Waſch u
J Rollmaſchinen zu bill Preiſen Seit vielen Jahren Uieferant von

S Beamten Vereinen deren Mitgtieder Uber 100,000 zählen und
h 2war Post Spar u Vorschuss Vereine Eisenbahn Beamten
Eisenbahn Fahrbeamten Eisenbahn Werkmeister Eisenbahn

e Militär Anwärter Lehrer u Kriegervereine Verband der
S mittleren Beamten des Stations u Abfertigungsdienstes Verband

See Dt Seamten Vereine Meine Maſchinen ſind in vielen 1000en in
e ganz Deutſchland an benannte Vereine Militär Werkſtätten

S Private u Schneiderinnen gelief u können faſt überall beſichtigt
21 s als werden Kataloge Anerkennungen gratis Maſchinen die nicht

konvenliren nehme unbeg nſtandet retour Beliebteſte Marken Miſitaria Fahrräder M 130
Beurtheilung 90 100 M hat man die Nähmaſchine taxirt Betrag von M 50folgt nach z Eduard Wölbing Friſeur Mücheln Bez Halle
Die von Jhnen bezogene Nähmaſchine iſt ſchön ausgeſtattet für den billigen Preis

von 50 Mark kommt allen bis 30 M theitreren Maſchinen an Leiſtung vollkommen gleich
T Drathschmidt Vice Feldwebel Saarburg Lothr

Dr Theinhardt s

Kindernahrung

ist überaus nährend leichtverdaulich
knochenbildend einfach in der Zu

bereitung billig

Preis Mk 20 u 90

Vorräthlg in den
Apotheken

und Drogerien

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lich hat

giebt ihnen

Kocoh s
langjährig bewährten

Nährzwieback
e v 4 eee

en eS S ß
MkBiae Muttermilchgerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Kindern geſundes Blut
Karl Koch s Nährzwieback bildet den

ſtärkt den Knochenbau
und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

Zu haben in den Apotheken Dro JAsphalt Kegelbahn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Kirschsaft
Himbeersaft

Johannishbeersaft
friſch von der Preſſe

empfiehlt

Otto Thieme
Fruchtſaftpreſſerei

Telephon 2544

31 Juli Nr 176
ohsro Goldlotterion
Siebengebirgs Lotterie

i Loos 4 l 2 M Ziehung 22 Aug Hanptgewinn 125 000 M baar

Königsberger Geld Lotterie
Loos 8 M Ziehung 13 Oktober Hauptgewinn 50000 N baar

Meissner Dombau Lotterie
Loos 8 M Ziebung 20 Oktober Hauptgewinn ev 100 000 M baar

Porto und Liste 30 Pf extra
Schroedel 8 Buch u Kunsthandlung5Simon Gr Virichstr 46

See

h Rv 3 l i v

Färberei u chem Waſch Anſtalt
mit Dampfbetrieb

eäden Gr Steinſtr 36
gegenüber den Königl Kliniken u

Alter Markt 2
Nähe Schmeerſtr

Fabrik Kranſenſtraße 15
Chem Reinigung von Damen u

Ich erhielt einen friſchen Transport

prima Belgiſcher
Arbeitspferde

v ich zu ſehr ſoliden Preiſen

Herren Garderoben jeder Art unter
fachmänniſcher Leitung

T Färberei nach Muſter
Schnellſte Rücklieferung

Stadt Theater eiprig
ZRencs Theater

Dienstag den 31 Juli 1900

Gutenberg
Waſhalla Theater

Direktion Riehard Hubert
Mittwoch den 1 Auguſt

Mäßige Preisſtellung S

Fernſpr 2147

verkaufe

Halle a Dorvtheenſtr 7/8 Meyer Salomon

3588 00 60000080006Gründliohe Kaufmänniscohe Ausbildung
kann in mr drei Monnten erworben werden3 Institutsnachrichten gratis

Königl behördl konzess Handels Lehr Institut
Otto Sicde Elbing Preussen

Gaskochherde Gaskocher
und Hudlerplatten

jeder Größe liefert

Wirder Eröffunng
DF Nüheres folgt

Apollo J

Theater
Direktion Vr Wicehle

Ob ſchön ob Regen
Jm Garten oder Saal

Der gegenwärtige ſo überaus erfolg
reiche Spielplan wird unwiderruflich am

Dienstag zum letzten Male
aufgeführt

Ka user unteriſthet

Barna tenLuocy
Alexandro s alen
Mathilde Becker eNachtigall

Lucy Bernardo Claire San
della Tägar Charles,Bella Lucia Dora Eberius

Rich Neumann

Der
Kampf

ums
Dasein

Koloſſal Gemälde

von Henry Lueyten
nur noch ausgeſtellt

bis 3 Auguſt im
Kunstsalon Assmann

Alte Promenade S

Eintritt 25 Pfg
Einem geehrten Publikum von Halle die

ergebenſte Anzeige daß ich mit dem heutigen
Tage das

Reſtaurant Zwiugerſtraße 19
übernommen und eröffnet habe Es iſt mein
Beſtreben für gute Biere ff Günther ſcher
Ausſchank und erquiſite Speiſen ſtets Sorge
zu tragen Zum freundlichen Beſuch ladet
ergebenſt ein Luise Wilibier

Morgen Dienstag
Schilachtefest,
W Walther

Berlinerſtraße 29
Jeden Dienstag

Schlachtefest
Frär Thiele

Forſterſtraße 35

Karl ACoOIa s Nährzwiebac Fabrik Halle a S

e Ernst Vieweg

v n e e zW Geiſtſtr 48 Fernſpr 755
z p
a

e v

Damen und Kinderkleiderff nennen Sanerkohl werden billig und tadellos in und außer
im Ganzen n Einzelnen empf billigſt dem Hauſe angefertigt

Carl Lange Kl Ulrichſtr 26 Wettinerplatz 2 pt

Rabenlnmsel
Dienstag den 31 Juli

Gr Elite Frei Concert
O Thiem E KurzhalsVon heute Dienstag an

Neue Kapelle Perſonen
in Bratwurstglöclcle

ſestaurant u Gartenlokal zum Gutenberg
Königſtraße 21

Heute Dienstag von 7 Uhr ab

I grosses Frei Concert
wozu ergebenſt einladet Hartung

Altenburger HofMorgen Dienstag

Grosses EDite Frei Concert
Dienstag den 51 Juni

Wülhelmsgarten r Concert
Walhallatheater Kapelle

Anfang Abends 8 Uhr Entree 15 Pfg
R Engert

Freybergs Garten
Bei günſtiger Witterung

S C O CIER TFortbildungesgchule
des Kaufmännischen Vereins

Wiederbeginn der Kurſe

Montag 50 Juli
General Wersammlung

Krauken u Sterbekaſſe d Maurergewerks
zu Halle a SDienstag den 31 Anli Abends 8 Uhr

im Reſtaurant zur Moritzburg
r 1 Erhöhung des Krankengeldes 2 QuartalTages O dnung Angelegenheit 3 Verſchiedenes

Es wird um zahlreiches Erſcheinen gebeten Der Porſtand

Carouſſell und Budenbeſitzer
welche zu dem am 5 und 6 Auguſt auf der Bergschenke ſtattfindenden Verg
feſt aufbauen wollen wollen ſich bis Freitag den 3 Auguſt meldennoch einige Tage zu beſetzen

Lüderitz Berg Rob Richter Bergschenke
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